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Ausgabe im Vollbild öffnen

    		    		
				Zurück zur Übersicht
			
			    			    		

	    		 Seite 2 Kitzbüheler Aneiger Samstag, 15. August 1953 der Franz Reischstraße; den Gehsteig der Kapserbrücke; die Mauer heim Ma- rienhcirn (Waisenhaus) und dem Fisch- lechncrpiatz. Die Pflasterung der Hah- nenkarnmstraße vom Haus Engl bis zum Balmschranken kann erst nach Beendi- gung der Kauahsierungs.arheiten auf dieser Strecke erfolgen. De Baumeisterarbeiten für den Um- bau des Berghauses am Hahnenkamm wurden an Baumeister Alois Stumpfer vergeben. Die Vergebung der Zimmer niannsarbeit:en etc. wurde auf Antrag 4cs Finanzreferentn Vizebürgermeistar Peter Sieberer zurückgestellt, da, vor- erst die: Bereitstellung der hierfür er- forderlichen Mittel möglich gemacht werden müsse, denn die nach dem Haushaltsplan für den Umbau des Berg- hauses bereitgestelten Gelder (1-50.00-9 - Schilling) 150.000 Schilling) sind mit der Vergebung der Paumeisterarbeiten (S 138.000) gebun- den. Der Gemeinderat beauftragte Bür- germeister Dr. C. v. Buschman und Vi- zebürgermeister Peter Sicherer. zur Landesregierung zu fahren, um dort die fälligen Zuschüsse (Kanalisierung, Ver- größerung  des Kirchberger Tores) und ev. auch Bedafszuweisungen zu errei- chen. Die Sitzung dauerte von 16 bis 23 Uhr und wird am Montag, 17. August fortgesetzt. lbfftefer 2okafnrlten Den ärztlichen Sonntags- di e n s t versehen in Kitzbühel am ChristJhimmelfahrtstag, Samstag, 15.d. Sanitätsrat Dr. F ri edrich S e e ii g, Frz. Reischstraße, Tel. 439; ah Sonntag, 16. August Dr. Hubert Spiciberger, M aiingga.sse 10, Tel. 410. - Gästefrequenz. In der ver- gangenen Woche waren in Kitzbühel Gäste gemeldet: am Donnerstag, 6. Au- gust 1889; am Freitag, 7. August 1942; am Samstag, 8. August 2007; am Mon- tag, 10. August 2068; am Dienstag, Lt. August; 2147. (Vergleichsziffer vom  11. August des Vorjahres: 1920.) Geboren wurden: eine In- grid. n- grid der Landarbeiterin Katharina Gandler, Jochberg Nr. 14; eine Re - nate e- nate Aloisia den] BB-Bea.mten Erwin Alois Krisnier und der Frau Theresia geh. Hartl, wohnhaft in Karöste:n 58; en W e r ci e r eiern Kraftfahrer Simon Filmtheater Kitzbühel 14. u. 15. Aug.: Die Junggeselienfaflc 16. u. 17. Aug.: Des Königs Admiral 18. August: 1.. April 2000 1 ¶1. 8. : Das Doppelleben des Herrn Mitty 20. Aug.: David und B:athseba 21.-223. Aug.: Maske in Blau Filmtheater St. Johann L T. 14. ci. 15. Aug.: Der t1öumrnd Mund 16. u. 17.: Schnee am Kilimandscharo 18-20. Aug.: 12 Uhr mittags 21-23. Aug.: Zwei Menschen Gandler und der Frau Leopoldine geb. Habinger, Siedlung Nr. 1. - G e s t o r b e n i s t am 3. August durch r einen Unglücksfall der Landar- beiter Anton N e u n a y r vom Treidl- bauern in Aurach im Alter von 20 Jahren. - D e n 80.  G e b u r t s t. a g begeht am 16. August Herr Roman ? f u r t - s c he 11 C r in voller geistiger und kör- perlicher Rüstigkeit. Ein hohes Alter ist Gottesgeschenk und Gnade - kein Verdienst., aber ein großes Verdienst ist es, ein ganzes Leben in Arbeit, Fleiß und Hilfsbereitschaft hinter sich zu bringen. Dieses Verdienst kann Pfurt- scheuer in vollem Ausmaß für sieh in Anspruch nehmen. Beliebt und geachtet von allen, die ihn kennen, ist er auch heute noch bereit fihera1T mit Rat und Tat einzuspringen und zu.helfen. Die Schützengilde i(itzbühel weiß und schätzt dies. Seit 65 Jahren ist er Gil- denmit,guied.  Er war in seiner ursprüng- lichen Heimat F'ulprnes schon Ober- schützenni:eister und ist den Schützen in seiner neuen Heimat Kitzbühel treu geblieben. Die Gildennitglieder sind dem jubilierenden Geburt:stagskind dankbar dafür und gratulieren ihrem Ehrenmitgliede und nimmermüden. ge- wissenhaften Kassier von ganzem Her- zen mit dem aufrichtigen Wunsche, er möge uns noch viele 'Jahre gesund und rüstig erhalten bleiben. 23on einem 6tein in bie tiefe qefceuert Sonlitah  nachmittag stieg der 22jäh- rige Zimmermann Robert Rainer aus Kitzbühel in Begleitung des Metall- arbeiters Josef TJrbin aus Wattens am Fuße des Großen Rettensteins, Geffiein- degebiet Kirchberg, in eine: Felsrinne der sogenannten Biockfeidköpfe -ein. In der eigentlich ungefährlichen Felsrinne stiegen die beiden abwärts und trennten sich, da Rainer wieder zur Einstieg- stelle, zu einem dort zurückgebliebenen Münchner Bergkameraden zurückkeh- ren wullte. Als Robert Rainer etwa drei Meter Voll der Rinne entfernt war, löste: sich von der Wand ein Stein, der Rai- ner am Kopfe traf. Rainer stürzte fast 200 Meter tief ab. Als Todesurs:ach:e: wurde Schädel- grundbruch festgestellt. Die Bergung der Leiche erfolgte durch das Alm- personal, den Hüttenwirt der Oberiand- hütte Johann Noichl, einen Arzt und ei- nem Gendarmen. Rainer war aktiver Kitzbüheler Berg- rettungsrnann. Beim Begräbnis an] Mitt- woch, 12. August, führten ihn seine Kameraden auf einer Einmann-Trage zur letzten Ruhestätte. Mitglieder des Alpenvereins und der Edelweißgilde go- ben ihn] neben den Verwandten das Ge- leite. Sein Tourenkamera.d gab am Gra- be dem Ziehvater Rainers das Edel- weiß, welches er beim Absturz fest in Händen gehalten hatte.  ommerialrat Sermann ol3ner - 70 Zafjre Zum Empfang, den Nationalrat Dr. F in k im Grand Hotel veranstaltete, erschien auch Herr Landt.agspräsident Johann 0 b e r ui o s e r und ehrte den Jubilar mit  herzlichen Glückwünschen. A.E.P. om büeerZa!rmorft1953   „Laßt uns also fröhlich sein" (Gau- deamus igitur), mit diesen Worten beginnt einaltes Studentenlied und un- ter dem gleichen Motto begann am Samstag, 8. August der Kitzbüheler Jahrmarkt der Stadtmusik. Tausende Besucher strömten durch die drei Ha.upt:eingänge in die zu einem richti- gen „Jahrmarkt." verwandelte Innen- stadt und das liebe Wetter hätten sich die Veranstalter nicht schöner wünschen können. Mindestens an die achttausend Personen bevölkerten die Straßen der Innenstadt und viele alte Kitzbüheler mußten zugeben, ein solches „Gedrän- ge" zwischen den Häusern ihres lie- ben Städtchens noch nie erlebt zu ha.- ben. - Und die Besucher kamen, man konnte es ani gleichen Tage und an den folgenden immer wieder hören, allesamt auf ihre Rechnung. Begeisterte Zuhörer fanden die kon- zertierenden Musikkapellen von Hopf- garten, Jochberg und Brixen (Westen- dorf hatte abgesagt.). Viele wanderten von der einen Kapelle zur andern, und waren überrascht von der schwungvol- len und 'genußreichen Vortragsweise dieser Kapellen; auch die verwöhnten Anhäng m er unserer Stadtmusik spendeten ehrlichen Beifall. Innerhalb des abend- lichen Festes hatten diese Musikvorträ.- Mat3fonert4kogrnmmc 8 ii ni s t a. g, 15. August: Hoch- ci. Deut.schmeist.er". Marsch v. ID. Ertl „Wiener Blut". Walzer v. J. Strauß „Frau Luna". Ouvertüre v. P. Linke „Großmüt,terchrern". Konzertländler für 2 Flügelhörner; von Langer „Alpenrose:". Lied v. J. F'ucik „Klingendes Österreich". Potpourri von H. Schneider „Per aspera. ad  astra". Marsch von Urbach. Mittwoch, 19. August: „Alt Starhernberg". Marsch von Schneider Wieder Bürger. Walzer von .Zieher Ouvert. zu Leichte Kavallerie. Suppö „Unter einem Lindenhauin". Lied Von Sl)erl. Heinzelmännchens Wa.cht.parade". „Gruß aus Wien". Potpourri von Schneider. „Zum Städtle hinaus. Ma.rsch.M.aißn'er
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